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AG Familie, Senioren, Frauen und Jugend

International Equal Pay Day: Eine Frage der
Gerechtigkeit

Sönke Rix, familienpolitischen Sprecher:

Erstmals wird heute der International Equal Pay Day begangen – der auf
die  fortwährende  und  weltweite  Lohnlücke  zwischen  Männern  und
Frauen aufmerksam macht. Anlässlich dieses Tages fordert die SPD-
Fraktion im Bundestag:  Gleicher Lohn für gleiche oder gleichwertige
Arbeit muss selbstverständlich sein.

„Weltweit verdienen Frauen im Durchschnitt deutlich weniger als Männer. In
Deutschland liegt die Lohnlücke bei 20 Prozent. Für die SPD-Bundestagsfraktion
ist die Lohngleichheit zwischen Frauen und Männern eine Frage der
Gerechtigkeit.

Mit dem Entgelttransparenzgesetz, dem Führungspositionsgesetz, der
Aufwertung sozialer Berufe und mit zahlreichen Maßnahmen für eine verbesserte
Vereinbarkeit von Familie und Beruf sind wir bereits wichtige Schritte gegangen,
um die Lohnlücke zwischen Frauen und Männern zu schließen.

Klar ist aber auch: weitere Schritte müssen folgen. Die SPD-Bundestagsfraktion
unterstützt die Forderung unserer Ministerinnen Franziska Giffey und Christine
Lambrecht, die Frauenquote auf weitere Unternehmen und auf Vorstände
auszuweiten. Das Entgelttransparenzgesetz braucht mehr Biss. Der
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung im Grundschulalter wird die
Vereinbarkeit von Familie und Beruf weiter verbessern. Zudem wollen wir die
Familienarbeitszeit und das Familiengeld einführen.

Für uns gilt: Gleicher Lohn für gleiche oder gleichwertige Arbeit muss für Frauen
und Männer uneingeschränkt gelten.“
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